
Einladung

BHE – da bleibt keine Frage offen! 

BHE-Fachkongress

Videoüberwachung
Zutrittsregelung

23./24. März 2010
Kongresszentrum Hotel Esperanto – Fulda

Informationen
Anwender-Konzepte
Neue Technologien



Zutrittskontrolle auf dem 
Bonner Post Campus

Mehr Sicherheit an Schulen
durch Video- und Zutrittsregelung

Teilnehmerstimmen des letzten BHE-Fachkongresses: „Die gesamte Veranstaltung 
bot hervorragende Möglichkeiten um Kontakte zu knüpfen und 
sein Fachwissen auf den neuesten Stand zu bringen.“

IP-Videoüberwachung 
am Flughafen München

„Eine sehr gelungene 
Veranstaltung auf 
höchstem Niveau.“
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Videoüberwachung und Zutrittsregelung kommen in modernen Sicherheitskonzepten eine immer 
stärker werdende Bedeutung zu. Zahlreiche Innovationen und technische Weiterentwicklungen 
bieten vor allem durch die Kombination beider Techniken hervorragende Möglichkeiten, das 
eigene Sicherungskonzept auf die individuellen Anforderungen abzustimmen.

Der 3. BHE-Fachkongress Videoüberwachung/Zutrittsregelung bietet Sicherheitsverantwortlichen 
und -anbietern umfassende Informationen über den neuesten Stand der Technik. 

In hersteller- und produktneutralen Fachvorträgen präsentieren kompetente Referenten erfolgreich 
umgesetzte Sicherheitslösungen aus unterschiedlichen Bereichen und stellen neue Konzepte und 
Technologien vor. 

In der kongressbegleitenden Ausstellung können sich die Teilnehmer direkt vor Ort umfassend 
über aktuelle Innovationen der Videoüberwachung und Zutrittsregelung informieren.

Am Abend des ersten Veranstaltungstages findet der allseits beliebte Branchentreff statt. In 
lockerer Atmosphäre bieten sich zusätzliche Gesprächsmöglichkeiten und die Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch mit Fachleuten.

Wir laden Sie herzlich zum BHE-Fachkongress Videoüberwachung/Zutrittsregelung ein  
und wünschen Ihnen informative Vorträge und interessante Gespräche.

Jürgen Junghanns
Vorsitzender des BHE-
Fachausschusses für
Zutrittskontrollanlagen

Katharina Geutebrück
Vorsitzende des BHE-
Fachausschusses für	
Videoüberwachungsanlagen

Höchste Sicherheit durch Videoüberwachung  
und Zutrittsregelung
3. Fachkongress für Sicherheitsexperten – Top-aktuell informiert!



Dienstag, 23. März 2010

ab 9.00 Uhr Registrierung /Standbesuch

10.00 Uhr Einführung/Moderation 
Jürgen Junghanns, Junghanns Security Consulting, VS-Villingen

Einführung/Moderation 
Katharina Geutebrück, GEUTEBRÜCK GmbH, Windhagen

Die Kombination von Videoüberwachung und Zutrittsregelung – 
Praktische Realisierung in einem Rechenzentrum
• �Möglichkeiten und Rahmenbedingungen
• �Überwachung und Steuerung der Zutrittspunkte mittels Video
• �Zusatznutzen für den Kunden und Anforderungen an die Leitstelle
Holger Kierstein, FSO Fernwirk-Sicherheitssysteme Oldenburg GmbH, 
Oldenburg

10.10 Uhr Full-HD-Videoüberwachung – Zukunftsaussichten für das  
Koax-Kabel
• �herstellerübergreifende Standards für HD-Kameras und Digitale Videorecorder
• �technische Anforderungen
• �Möglichkeiten und Perspektiven
Michael Hesse, JVC Professional Europe Ltd., Friedberg

11.30 Uhr Kaffeepause und Standbesuch

12.40 Uhr Mittagspause und Standbesuch

15.30 Uhr Kaffeepause und Standbesuch

16.40 Uhr Diskussion/Standbesuch

ab 19.00 Uhr Branchentreff – Wir laden Sie ein zu kalt/warmem Buffet und köstlichen Getränken.
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10.50 Uhr Standards im Bereich der IP-basierenden Videoüberwachung
• �ONVIF 
• �H.264 
• �HDTV
• �Ausblick
Michael Höllering, Axis Communications GmbH, Hallbergmoos

Videoüberwachung und Zutrittsregelung in Rechenzentren u.  
bei Service-Providern – Beispiel Verizon Deutschland GmbH
• �Bedrohungsszenarien
• �Lösungskonzepte
• �Erfahrungen aus dem Betrieb
Oliver Matt, Verizon Deutschland GmbH, Frankfurt am Main
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Videodetektion mit Wärmebildkameras
• �Ausgangslage/Bedrohungssituation
• �Anwendungsbereiche für Wärmebildkameras
• �Vorteile und Grenzen der Wärmebildkameras
Ludwig Bergschneider, AASSET Security GmbH, Erkrath

12.00 Uhr Von den Fuggern lernen – Multifunktionale Karte für Zutritt,  
bargeldloses Bezahlen und ÖPNV-Ticket
• �Anforderungen in der Planungsphase
• �Customer Relationship Management mit bargeldlosem Zahlen, 

ÖPNV-Ticket u. a.
• �Zutrittsregelung bei der Arena des FC Augsburg
• �Zutrittsregelung auf Mitarbeiterebene
Jürgen Weidenbacher, Stadtwerke Augsburg Energie GmbH, Augsburg
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14.10 Uhr Moderne Zutrittsregelung auf dem Bonner Post Campus
• �spezielle Anforderungen eines Großbetriebes
• �Besonderheiten bei angemieteten Objekten
• �Zeit- und Kostenvorteile durch Funkvernetzung
Christoph Tegelkamp, DORMA GmbH + Co. KG, Ennepetal

IP-basierte Videosysteme der Zukunft:  
Neue Herausforderungen für Planung und Betrieb
• �Ausgangslage
• �Veränderung von Investitionskonzepten durch Softwarefunktionen
• �Konsequenzen für Planer, Errichter und Anwender
Katharina Geutebrück, GEUTEBRÜCK GmbH, Windhagen
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14.50 Uhr Kosteneinsparung durch prozessorientierte Zutrittsregelung
• �Nutzen von Zutrittsregelungssystemen
• �Anpassungen an neue Strukturen und Gesetzmäßigkeiten
• �revisionssicherer Betrieb
• �medienunabhängige Rechtevergabe
Marcel Keller, Management Solution AG, Zürich

Sicherheit für Kulturgüter: Integration von Video und ZK  
in denkmalgeschützter Architektur (ehemaliges Gotteshaus)
• �Anforderungen an Sicherheitstechnik in denkmalgeschützter Architektur
• �Zutrittsregelung, Videoüberwachung und Einbruchmeldung
• �funktionelle Verzahnung über standardisierte IP-Schnittstellen
Sascha Puppel, SICOM Sicherh.- und Kommunikationstechnik GmbH, Erkelenz
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16.00 Uhr Zutrittsregelung bei der Deutschen Telekom AG –  
Anwenderbericht
• �Sicherheitsrisiken
• �Lösungskonzepte 
• �Erfahrungen aus dem Betrieb
Wolfgang Heck, ITENOS GmbH, Bonn

IP-Videoüberwachung am Terminal 1 des Münchner Flughafens
• �Ausgangslage
• �Anforderungen an das Videoüberwachungssystem
• �derzeitige Erfahrungen
• �künftige Entwicklung/Planung
Johann Götz, Flughafen München GmbH, München
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Mittwoch, 24. März 2010

ab 9.00 Uhr Registrierung /Standbesuch

10.00 Uhr Einführung/Moderation 
Jürgen Junghanns, Junghanns Security Consulting, VS-Villingen

Einführung/Moderation
Michael Meissner, HeiTel Digital Video GmbH, Molfsee bei Kiel

11.30 Uhr Kaffeepause und Standbesuch

Kriminalität an Schulen – Mehr Sicherheit durch Video  
und Zutrittsregelung
• �Risiken und Kriminalitätsdelikte an Schulen (Vandalismus, Diebstahl 

und Schlüsselprobleme)
• �Einsatz von Videotechnik
• �Zutrittsregelung für Schüler, Lehrer und sonstige Personen
• �Erfahrungsbericht eines Facherrichters
Winfried Holzapfel, AVT Alarm- u. Video-Technik GmbH, Aschaffenburg

10.10 Uhr Bildübertragung auf mobile Empfangsgeräte mit Praxisbeispielen
• �technische Voraussetzungen
• �Übertragungsarten
• �Funktionen im Überblick
• �anfallende Kosten
Michael Gwozdek, HeiTel Digital Video GmbH, Molfsee bei Kiel
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10.50 Uhr Videoüberwachung in den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden
• �objektspezifische Anforderungen
• �Videoüberwachung im Einsatz
• �Videoüberwachung als wichtiger Bestandteil des Sicherheitskonzeptes
• �besonderer Nutzen der Videoüberwachung
• �Empfehlungen aus der Praxis für die Praxis
Michael John, Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Dresden

NetworkOnCard: Die perfekte Verbindung zwischen Online-  
und Offline-Zutrittskomponenten – Alles auf einem Ausweis
• �technische Anforderungen und Hintergründe
• �konkrete Anwendungsfälle und Praxisberichte
• �Lösungskonzepte
Ansgar Klein, Interflex Datensysteme GmbH & Co. KG, Stuttgart
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Videoüberwachung in Bussen und Bahnen
• �Ausgangslage/Bedrohungssituation
• �technische Umsetzung und verwendete Komponenten
• �datenschutzrechtliche Bestimmungen
• �Kosten-/Nutzenvergleich
Holger Schimmels, Rosho GmbH, Bad Nenndorf

12.00 Uhr Die Zutrittsregelung einer Großbaustelle am Beispiel der  
Pasing Arcaden, München
• �Biometrische Personenidentifikation mit Zutrittsregelung
• �Anforderungen an die erforderliche Sicherheitseinweisung auf Baustellen
• �Erfahrungen im Betrieb
Ingo Österreicher, GEZE GmbH, Leonberg und 
Thomas Tröndle, KLEBL Baulogistik GmbH, Neumarkt
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12.40 Uhr Mittagspause und Standbesuch

14.10 Uhr Die Kombination von Freigeländeüberwachungssystemen  
mit Zutrittsregelung und Videoüberwachung
• �Freigeländeüberwachungssysteme mit Videoüberwachung
• �Zutritts- und Zufahrtsbarrieren mit Zutrittsregelung
• �Praxisbeispiel Wohngebiet der Deutschen Botschaft in Moskau
Stephan Stephani, Adronit HochSicherheitsSysteme GmbH, Wetter

Komplexe (IP-) Videoüberwachung – Beispiel Casinoüberwachung
• �Anforderungen des Betreibers
• �technologische und produkttechnische Entwicklungen
• �Entscheidung und Realisierung
N.N., GEUTEBRÜCK GmbH, Windhagen
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15.30 Uhr Veranstaltungsende

14.50 Uhr Videoüberwachung und Zutrittsregelung wachsen zusammen
• Grundlagen und Aufgabenbereiche
• Varianten der Zutrittsregelung
• Zutrittsregelung in Verbindung mit Videoüberwachung
• Systemkomponenten und beispielhafte Konfiguration
• Vorteile einer integrierten Lösung
Werner Störmer, PCS Systemtechnik GmbH, München

Mobilität für zukunftsorientierte Videoüberwachung 
• �Video-Sensorik im Außenbereich 
• �temporäre High-End-Lösungen 
• �Praxisbeispiel Nato-Gipfel 
Christine Zink und Axel Sättler, Securiton GmbH Alarm- und Sicherheits
systeme, Achern
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Die Referenten 
der Veranstaltung

Kierstein, Holger;
FSO Fernwirk-Sicherheits
systeme Oldenburg 
GmbH, Oldenburg;
Geschäftsführender 
Gesellschafter

Klein, Ansgar; 
Interflex Datensysteme 
GmbH & Co. KG, 
Stuttgart;
Planerbetreuung

Österreicher	, Ingo;
GEZE GmbH, Leonberg;
Leiter Zutrittskontroll-
Systeme

Sättler, Axel; 
Securiton GmbH Alarm- 
und Sicherheitssysteme, 
Achern;
Strategischer Vertrieb

Tröndle, Thomas;
KLEBL Baulogistik 
GmbH, Neumarkt;
Leiter IT/ORG

John, Michael;  
Staatliche Kunstsamm-
lungen Dresden, Dresden;
Leiter Technischer Dienst

Gwozdek, Michael;
HeiTel Digital Video 
GmbH, Molfsee bei Kiel;
Geschäftsführer

Heck, Wolfgang;
ITENOS GmbH, Bonn;
Leiter Produktmanagement 

Hesse, Michael; 
JVC Professional Europe, 
Friedberg;
Manager Sales & Business 
Development CCTV 

Höllering, Michael; 
Axis Communications 
GmbH, Hallbergmoos;
Technical PreSales 

Holzapfel, Winfried;
AVT Alarm- und Video-
Technik GmbH, 
Aschaffenburg;
Geschäftsführer

Keller, Marcel;
Management Solution AG, 
Zürich;
Geschäftsführer

Matt, Oliver;
Verizon Deutschland 
GmbH, Frankfurt a.M.; 
Country Security Manager/
International Security Group

Puppel, Sascha; 
SICOM Sicherheits- und 
Kommunikationstechnik 
GmbH, Erkelenz;
Prokurist

Schimmels, Holger;
Rosho GmbH,  
Bad Nenndorf;
Geschäftsführer

Stephani, Stephan; 
Adronit HochSicherheits-
Systeme GmbH, Wetter;
Geschäftsführer

Störmer, Werner; 
PCS Systemtechnik 
GmbH, München;
Prokurist

Tegelkamp,	Christoph;
DORMA GmbH + Co. KG, 
Ennepetal;
Vertriebsleiter STA (Security, 
Time and Access)

Zink, Christine;
Securiton GmbH Alarm- 
und Sicherheitssysteme, 
Achern;
Strategischer Vertrieb

Weidenbacher, Jürgen;
Stadtwerke Augsburg 
Energie GmbH, Augsburg;
Kundenservice Abteilungs
leiter für Prozesse und 
Anwendungen

Götz, Johann;
Flughafen München 
GmbH, München;
Vice President Service 
Devision Information 
Technology

Geutebrück, Katharina;
GEUTEBRÜCK GmbH, 
Windhagen;
Geschäftsführerin

Bergschneider, Ludwig;
AASSET Security GmbH, 
Erkrath;
Geschäftsführer



Kongresszentrum Hotel ESPERANTO 
Esperantoplatz 
36037 Fulda
Tel.: 0661 24291-0
Fax: 0661 24291-151
E-Mail: info@kongresszentrum-fulda.com
Internet: www.kongresszentrum-fulda.com

Mehrfach ausgezeichnetes, hochmodernes 
Kongresshotel mit bestmöglicher 
Infrastruktur: 
ı �Entfernung vom Hotel zum ICE-Bahnhof: 
3 Minuten zu Fuß

ı ausreichende Anzahl an Parkplätzen

  �Wir haben für Sie im Tagungshotel ein Einzelzimmer-Kontingent 
vereinbart (90,- € Übernachtung inkl. Frühstück pro Person und 
Nacht). Bitte buchen Sie selbst bis zum 21. Februar 2010 Ihre 
Übernachtung direkt im Hotel unter dem Kennwort „BHE“.

Das traumhafte Wellness-, Beauty- und Badeparadies des Tagungshotels sowie 
die Barockstadt Fulda mit ihrer historischen Altstadt und vielen Sehenswürdig
keiten bieten sowohl für die Kongressteilnehmer als auch für evtl. Begleitpersonen 
zahlreiche interessante Freizeitmöglichkeiten. 

Den Anfahrtsplan zum Hotel erhalten die Teilnehmer mit der Anmeldebestätigung.

Informationen  
zum Tagungshotel

* Unternehmen ohne Gewinnerzielungsabsicht

 
In den Preisen sind die Kongressunterlagen, die Verpflegung während der Veranstaltung 
sowie der Branchentreff am 23. März 2010 enthalten.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung über 
die Teilnahmekosten. Bitte vergewissern Sie sich vor der Veran-
staltung, dass Ihnen eine Anmeldebestätigung des BHE vorliegt.

An-/Abmeldung/Organisatorisches:
Anmeldeschluss ist 14 Tage vor Veranstaltungstermin. Bei Abmeldungen, die später als zwei 
Wochen vor Veranstaltungstermin erfolgen, werden 50 % der Teilnahmekosten berechnet. 
Bei Abmeldungen, die später als drei Arbeitstage vor Termin erfolgen bzw. bei Fernbleiben 
o.Ä. sind die gesamten Teilnahmekosten zu zahlen. Bei Ausfall des Kongresses wegen 
höherer Gewalt o.Ä. werden die in Rechnung gestellten Kongresskosten erstattet, weitere 
Ansprüche an den Veranstalter können nicht geltend gemacht werden. Wir haften nicht für 
Unfälle oder Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl mitgebrachter Sachen. Wir überneh-
men keine Haftung für Schäden, die von und durch Teilnehmer verursacht werden. 

Veranstalter:
BHE-Akademie-GmbH
Feldstraße 28 · 66904 Brücken · Telefon: 06386 9214-0 · Telefax: 06386 9214-99
E-Mail: info@bhe.de · Internet: www.bhe.de

Weitere Informationen zum BHE-Fachkongress  
Videoüberwachung/Zutrittsregelung
Die Veranstaltung kann folgendermaßen gebucht werden:
Teilnahme an nur einem Tag (entweder 23. oder 24. März 2010)
Teilnahme an beiden Tagen (23. und 24. März 2010)

Teilnahmekosten:

Mitarbeiter von Behörden 
bzw. öffentlich-rechtlichen 
Unternehmen*

Anwender, 
Errichter  
und Planer

Hersteller/Distribu-
toren von Sicher-
heitstechniken

1 Tag kostenlos 95,- € 380,- €
2 Tage kostenlos 180,- € 560,- €
Alle Kosten zzgl. gesetzl. MwSt.

Ein Muss für:
 Errichter
 Planer- und Ingenieurbüros 
 Hersteller von Sicherungstechnik 
 Industrieunternehmen 
 �Versorgungsbetriebe (Strom, Gas, Wasser etc.)
 Banken und Versicherungen 
 �Logistikunternehmen und Speditionen 
 Schifffahrts- und Flughäfen 
 Groß- und Einzelhandel, Einkaufszentren
 Museen 
 Parkhäuser 
 Hotels und Spielbanken 
 NSL-Betreiber
 �Entscheider in Baubehörden (Staatsbauämter, 
Hochbauämter, Bauaufsicht)

Sie haben Fragen?
Unter der Hotline  
0 63 86 92 14-21 
helfen wir Ihnen gerne weiter.

Birgit Meyer Anke Sepp



Feldstraße 28 · 66904 Brücken
Telefon 06386 9214-0 · Telefax 06386 9214-99 · info@bhe.de · www.bhe.de

Medienpartner

www.gebaeudedigital.de www.gitsicherheit.de

www.protector.info

www.soll-bula.de

www.schloss-und-beschlagmarkt.de

www.euro-security.de

www.sicherheit.info www.ws-magazin.de www.wik.info

Aussteller/Werbepartner

www.accellence.de

www.barox.de

www.digivod.de

www.fso.de

www.jerra.de

www.adronit-hss.de

www.bfioptilas.com

www.dom-sicherheitstechnik.com

www.geutebrueck.de

www.jvcpro.de

www.artec.de

www.bosch-sicherheitssysteme.de

www.dorma.com

www.geze.de

www.nice.com

www.assaabloy.de

www.ces.eu

www.draht-schutz.de

www.heitel.com

www.nsc-sicherheit.de

www.aasset.de

www.axis.com

www.deister.com

www.es2000.de

www.honeywell.com/security/de

www.primion.de

www.securiton.de www.sesam.de www.simons-voss.de www.elock.de www.tas.de

www.mobotix.com


